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Sprechzeiten der Behindertenbeauftragten:

Finden jeweils am 1. Donnerstag des Monats 
von 13:00 bis 17:00 Uhr 

im Landratsamt Vogtlandkreis, Neundorfer Str. 94 (Haus II), 
2. Etage, Zimmer 2.09 statt.

Behindertengerechter Zugang ist möglich.

Kneipp-Verein Vogtland e. V.
Gesundes Leben – 
naturgemäßes Heilen nach Sebastian Kneipp

Büro: Albertplatz 10, 08523 Plauen
Telefon: 03741 281829 
Sprechzeit: Dienstag 10:00 – 12:00 Uhr 

(und nach Vereinbarung)
Webseite: www.kneippverein-vogtland.de
E-Mail: info@kneippverein-vogtland.de

Anfragen/
Lesermeinungen

richten Sie bitte an

LRA Vogtlandkreis/Pressestelle
Neundorfer Str. 94/96, 08523 Plauen

Tel. 03741 392 10 40
Fax 03741 392 4 10 41

E-Mail presse@vogtlandkreis.de

Vogtländische Literaturgesell-
schaft Julius Mosen – 
Zitat des Monats
Prof. Friedbert Ficker, Kunsthistoriker
aus Arnoldsgrün, schrieb 1997 in „Von
und über Mosen“:

Nicht zuletzt durch die klassische
Bildung von den hohen Idealen der
Freiheit erfüllt, verfolgte Mosen den
Weg seines Vaterlandes mit innerer
Anteilnahme und fühlte sich aktiven
Kämpfern wie Theodor Körner …
gleichermaßen verbunden, wie ihn
das Schicksal Andreas Hofers zu-
tiefst berührte. 
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Pilzberatung im Vogtlandkreis

Gut gerüstet für die „Schwamme“-Saison in der Region
Ganz gleich ob das Jahr 2011 nun
ein gutes oder ein schlechtes Jahr
für die Pilzsucher und Sammler
werden wird, die Pilzberater im
Vogtlandkreis sind gut gerüstet und
werden alle Pilzfreunde zu den ih-
nen vorgelegten Funden gern und
ausführlich beraten. „Pilzberatung
findet im Vogtlandkreis nunmehr
seit 16 Jahren statt und wird derzeit
von 17 vom Landratsamt des Vogt-
landkreises beauftragten Pilzsach-
verständigen durchgeführt“, unter-
streicht Landrat Dr. Lenk dieses
verlässliche und so wichtige sai-

sonale Verbraucherangebot. Gut
1349 Beratungsstunden sind ein
Beleg für den Zuspruch.
Pilzliebhaber können ihre gefunde-
nen Pilze bei den nachfolgend ge-
nannten Pilzberatern auf ihre Ge-
nießbarkeit überprüfen lassen. Die
Pilzberater bilden sich ständig wei-
ter. So haben Sie im letzten Jahr
über 1000 Stunden für ihre Weiter-
bildung und für die Öffentlichkeits-
arbeit aufgewendet. Mit ihrem um-
fangreichen Wissen sind sie in der
Lage, vorgelegte Pilze zu bestim-
men und richtig zu beurteilen. Un-

genießbare oder sogar giftige Pilze
werden aus den Körben der Bera-
tungssuchenden aussortiert. 
Gemeinsam mit den Pilzberatern
weist das Lebensmittelüberwa-
chungs- und Veterinäramt des Vogt-
landkreises darauf hin, dass in
Sachsen das Pilzesammeln nur für
den eigenen Bedarf möglich ist.
Das Sächsische Waldgesetz sieht
die Entnahme von Pilzen, übrigens
auch von Kräutern, Moosen, Bee-
ren und sonstigen Pflanzen, nur für
den eigenen Bedarf und nur in
pfleglicher Weise vor.

Gerhardt-Zaumseil, Steffi Hohndorfer Straße 17 07985 Elsterberg
May, Wolfgang Julius-Mosen-Straße 33 08468 Reichenbach
Michael, Jochen Waldsiedlung 9 08237 Steinberg
Michel, Lotti Nordstraße 16 07952 Pausa
Morgner, Christine Am Brandteich 1 08239 Bergen
Philipp, Hans-Georg R.-Breitscheid-Straße 32 08233 Treuen
Pöhland, Jochen Grenzstraße 35 08248 Klingenthal
Roth, Lothar Elsterstraße 52 08626 Adorf
Schneider, Karl Alwin-Gerisch-Straße 12 08262 Morgenröthe-Rautenkranz
Scholz, Ilse Bebelstraße 9 a 08209 Auerbach
Sönnichsen, Ute Weststraße 27 08485 Lengenfeld
Stark, Wolfgang Am Brandteich 1 08239 Bergen
Träger, Siegfried Kantor-Rößler-Straße 3 08468 Reichenbach
Wagner, Peter Am Sohr 70 08261 Schöneck
Greiner, Dietrich Einsteinweg 64 08529 Plauen
Greiner, Christiane Einsteinweg 64 08529 Plauen

Freiwilliges
Soziales Jahr:

Noch freie 
Einsatzstellen
Das Freiwillige Soziale Jahr ist eine
wichtige Brücke zwischen Schule
und Arbeitswelt. Jugendliche schät-
zen daher das FSJ und empfehlen
es gern weiter. 
In Plauen, Auerbach und Rode-
wisch warten viele freie Einsatz-
stellen auf Jugendliche. Nutzt die
Chance. 

Bewerbt Euch bei 
Gemeinsam Ziele Erreichen e. V.
Stiftstraße 11
08056 Zwickau
oder online unter 

www.gemeinsamzieleerreichen.de. 
Bei Fragen zu genauen Einsatzor-
ten beraten wir Sie gerne unter
0375 2040774.

Das Sozialamt informiert:
Für Empfänger von Leistungen aus dem Bildungs-
und Teilhabepaket – Mittagsverpflegung – bei
Wechsel der Einrichtung

Eltern, deren Kinder Leistungen aus
dem Bildungs- und Teilhabepaket für
Mittagsverpflegung erhalten, werden
gebeten, sofern ein Wechsel der Ein-
richtung zum Schuljahresbeginn
2011/2012 erfolgt (z. B. Einschu-
lung, Schulwechsel), dies umgehend
dem zuständigen Leistungsträger
schriftlich mitzuteilen.
Für Empfänger von Leistungen nach
dem SGB II: an das Jobcenter Vogt-
land, Engelstr. 9, 08523 Plauen;

Für Empfänger von Leistungen
nach dem Bundeskindergeldgesetz
(bei Wohngeld und Kinderzu-
schlag): an das Landratsamt Vogt-
landkreis, Bereich Bildung und
Teilhabe, Neundorferstr. 94-96,
08523 Plauen.
Eine Mitteilung ist auch erforderlich,
wenn zu anderen Zeiten ein Wechsel
der Einrichtung (Schule, Hort, Kin-
dertageseinrichtung/Kindertages-
pflege) bevorsteht.

Der Hospizverein Vogtland e. V.
lädt ein zum

Themenabend
Aromatherapie

Wie können ätherische Öle 
sowohl in der Pflege 

zur Linderung von Beschwerden,
als auch im 

privaten Hausgebrauch zu 
Wohlbefinden und angenehmer
Atmosphäre eingesetzt werden.

Mittwoch, 14. September 2011,
19:00 Uhr,
Begegnungsstätte 

der Sparkassenstiftung,

08468 Reichenbach, 

Nordhorner Platz 3

Referent:

Christine Vorwergk,

Palliativ-Care-Schwester

Kontakt Hospizverein Vogtland e. V.:

Auerbach, Am Altmarkt 6
Di. 15-18 Uhr, Do. 9-12 Uhr
Tel. 03744 309-8450

Reichenbach, Nordhorner Platz 1
Di. 9-12 Uhr, Do. 15-18 Uhr 
Tel. 03765 612-888

mobil 0174 712 59 76
www.hospizverein-vogtland.de
hospitzverein-vogtland@online.de

Fahrplanänderungen 
zum Schuljahresbeginn 
Eine Reihe von Fahrplanänderun-
gen gab es zum Schuljahresbeginn.
Schüler und Eltern sollten sich des-
halb unbedingt an den Haltestellen,
im „Berichtigungsblatt zum Fahr-
plan“, bei der Tourismus- und Ver-
kehrszentrale Vogtland (TVZ) oder
im Internet über den seit 22. August
2011 gültigen Fahrplan informie-
ren.
Wenn Schüler oder Eltern versäumt
haben, einen Antrag zur Schüler-
beförderung für das neue Schuljahr
zu stellen, sollte das unverzüglich
nachgeholt werden. Die entspre-
chenden Antragsformulare sind in
den Schulen sowie auf der VVV-
Internetseite erhältlich. Es ist zu be-
achten, dass eine gewisse Bearbei-
tungszeit einzuplanen ist. Die El-
tern müssen in dieser Zeit ohne Er-
satz für die Beförderungskosten
aufkommen.

Sollte ein Kind eine andere als die
nächstgelegene Schule besuchen,
muss die entsprechende Schüler-
jahreskarte in zwei Stufen beantragt
werden. Zum Schuljahresbeginn ist
ein Antrag mit der entsprechenden
Begründung einzureichen. Der
Aus zahlungsantrag ist dann nach
Ablauf des Schuljahres bis zum 31.
Oktober des folgenden Schuljahres
zu stellen. Sollte der entsprechende
Antrag bisher nicht eingereicht
worden sein, muss dies umgehend
nachgeholt werden. Anderenfalls ist
eine Kostenerstattung nach Ablauf
des Schuljahres nicht möglich.

Weitere Informationen bei der
VVV unter 03744 8302-143, -144,
-145, in der Tourismus- und Ver-
kehrszentrale Vogtland (TVZ) un-
ter 03741 19449 oder unter
www.vogtlandauskunft. 

Engere Kooperation zugunsten
von Krebspatienten
Klinikum Obergöltzsch arbeitet mit RADIO-LOG
Hof enger zusammen: 
Neue Strahlentherapie verbessert die Behandlungs-
qualität

Den Patientinnen kann künftig noch
besser geholfen werden, je enger
Experten verschiedener Fachrich-
tungen zusammen arbeiten. Aus
diesem Grund kooperieren künftig
das Brustzentrum Vogtland am
kreislichen Klinikum Obergöltzsch
und die Strahlentherapie von RA-
DIO-LOG in Hof. 

Da die Behandlung von Tumorpa-
tienten heute sehr komplex ist,
arbeiten in Rodewisch Experten
aus unterschiedlichen Fachrich-
tungen eng zusammen. Dazu zäh-
len Radiologen, Gynäkologen,
Onkologen, Pathologen und auch

Psychotherapeuten. Mit dabei in
der wöchentlichen Konferenz, in
der die Behandlung jeder einzel-
nen Patientin besprochen wird, ist
künftig auch der erfahrene Strah-
lentherapeut Bernd-Jürgen Ditt-
mann, zugleich Ärztlicher Leiter
der neuen Strahlentherapie. Nach
seinen Worten könne damit die
in Strahlen gebündelte Energie
sehr exakt und sehr schonend do-
siert und damit die Tumore ziel-
genauer behandelt werden. Beide
Seiten versprechen sich von der
Kooperation eine für die Patien-
teninnen verbesserte Behand-
lungsqualität.

Achtung vorgemerkt!

Ausbildungsbörse
der IHK und Agentur für Arbeit

3. November 2011 
14:00 bis 18:00 Uhr 
Plauener Festhalle


